
Die erste Ausgabe des “Auen-Kurier” erschien im Mai 1992 organisiert durch den Schriftsteller Volkmar
Röhrig. Die ebenfalls 1992 in Lützschena gegründete Firma druckpartner maisel übernahm im August des
gleichen Jahres die Herstellung und den Druck des Amtsblattes der Gemeinde Lützschena-Stahmeln.
Seit Februar 1993 erfolgen bis heute Satz, Gestaltung und Herstellung durch die GH Werbung M. Grimm.
Der Druck blieb in den Händen der Fa. druckpartner, die seit einigen Jahren in Radefeld ansässig ist, und
dies, inzwischen vom Junior Thomas Maisel übernommen, bis zum heutigen Zeitpunkt.
Das nach der Eingemeindung von Lützschena-Stahmeln zum Ortsblatt gewordene Monatsheft wurde durch
die Initiativen des Gemeinde- und später Ortschaftsrates, der örtlichen Vereine, fleißger Redaktionsmitarbei-
ter und aktiv mitwirkender Einwohner zu einer gern gelesenen Ortschaftszeitung. In Vorbereitung des
Druckes wird in einer Redaktionssitzung die Auswahl der Beiträge festgelegt. Der Redaktion gehören aktu-
ell neben der Ortsvorsteherin, der Heimatverein Herr Rothacher, die Redakteurin Frau Dr. Neumann und
Herr Grimm an.
Nicht unerwähnt bleiben dürfen die inhaltsreichen Anzeigen der ortsansässigen und nachbarschaftli-
chen Gewerbetreibenden, die mit ihren Informationen und Offerten die Zeitung attraktiv ergänzen.
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Die Christen feiern das Osterfest,
es gilt als das höchste Fest für die
Christenheit. Denn am Oster-sonntag soll Jesus Christus nachseinem Tod am Kreuz und derGrablegung seines Leichnamswieder auferstanden sein. Dieses

Geschehen bringe damit denMenschen Hoffnung auf etwasNeues, auf etwas Gutes. Deshalb
feiert die Christenheit das Osterfest.
Unabhängig von der christlichbegründeten Feierlichkeit, derösterlichen Freudenzeit, freuen sich

alle Menschen auf das Frühlings-
fest. In diesem Jahr 2017 warOstersonntag für den 16. Aprilangesagt. Ostern, so sagt es dieBibel, war am Tag des jüdischen

Bismarck-Turm Lützschena bereit für Ostern und das Jahr 2017

Herzlichen Dank an die fleißigen Helfer zum Frühjahrsputz am Bismarckturm!

Es wurde nicht nur im Inneren geputzt, auch das Außengelände wurde für die neue Saison in Ordnung gebracht.

Dankeschön hier an die Mitarbeiter des Bauhofes, welche Kehricht und Grünschnitt sachgerecht entsorgt haben.

So konnte sich das höchste Wahrzeichen unseres Ortsteiles zum Osterfeuer den Besuchern würdig präsentieren.

Wir planen, die Stufen im Turm in Ordnung bringen zu lassen. Zu diesem großen Projekt werden Sie bald Näheres

erfahren. Ab Mai ist der Turm wieder an jedem Sonntag von 14 - 16 Uhr zur Besichtigung geöffnet und Sie tragen

mit Ihren Besuchen und Spenden nicht nur zum Erhalt sondern zu seiner weiteren Attraktivität bei. Besonders

möchten wir daher bereits jetzt auf unsere Veranstaltungen im Juni hinweisen: 11.06.2017 Chortreffen Molto

Vokale - 24.06.2017 Sonnenwendfeier.
Wir freuen uns auf Sie!  Der Vorstand des Bismarckturmvereins

Passahfestes, welches nach dem ersten Vollmond nach Frühlingsanfang stattfand. Das Datum des Osterfestes

ist somit nicht feststehend. Entsprechend des Mondzyklus schwankt das Datum von Ostern zwischen 22. März

und 25. April eines jeden Jahres. Das Osterfest rückte auch in Lützschena-Stahmeln näher, und nun wurde

es Zeit, überall Sauberkeit walten zu lassen. In allen Gärten und besonders den Vorgärten sah man fleißige

Hausbesitzer, die ihre Gärten säuberten und mit Osterschmuck belebten.

Der Bismarckturm-Verein Lützschena wollte auch in diesem Jahr den Bismarck-Turm sauber glänzen lassen.

Auch der Ortschaftsrat fand die Idee der kompletten Säuberung gut. So hatten am 8.4 2017 um 10 Uhr sich

viele fleißige Helfer (Mitglieder des Bismarckturm-Vereins, des Ortschaftsrates und des Heimatvereins)

eingefunden und legten los. Im Turm wurden Fenster und Türen gereinigt und die Treppenabsätze gesäubert.

Beide Treppenaufstiege mit jeweils 124 Stufen wurden abgefegt. Vor dem Turm glänzen seitdem die Treppen

und die Flächen vor und um den Turm. Auch die Gehwege rund um den Turm wurden von getrocknetem Geäst

befreit und überall wurde das wild wachsende Gesträuch und Unkraut gebändigt. Freundliches Wetter unterstützte

die Reinigungsaktivitäten.Dann waren alle zufrieden. Denn für Sonnabend 15.4. um 15 Uhr war das 21. Osterfeuer vor dem Turm, wie

schon Tradition, geplant. Außerdem wurde eine aktuelle Hinweistafel mit allen Veranstaltungen 2017 am Turm

angebracht. Nach geleisteter Arbeit stärkten sich die Reinigungsakteure mit Bockwurst, Brötchen und warmen

Getränken. Text und Foto-aneu

25 Jahre Auen-Kurier. Die erste Ausgabe erschien im Mai 1992


